
Salis-Seewis, Johann Gaudenz von: 23. Die Eiche des Bundes der Rhetier (1798)

1 Eiche des Bundes der Freiheit! dich splittern nicht zündende Blitze,

2 Und kein schneidendes Beil droht dir Verheerung und Fall.

3 Aber, wer schützet die Wurzel vor heimlich verderbender Fäulnis?

4 Ach! das gefährlichste Gift ist, das im Innern schleicht.
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